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Wie ein

Baum in der Erde,

so sollt ihr

in

Christus
fest verwurzelt
bleiben ...

aus Kolosser 2, Vers 7

(Hoffnung für alle)
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An(ge)dacht ...

Liebe Leser!
Wir wollen uns jetzt mal auf Schatzsuche begeben. Wie war das denn zu Seefahrers Zeiten. Da gab
es eine Karte, auf der der Ort eingezeichnet war, wo der Schatz zu finden ist. Und dann ging's mit den
Strapazen los. Die richtige Insel erreicht, musste der genaue Ort gefunden werden. Und dann wurde
kräftig gebuddelt. Da hatte man schon einiges zu durchleiden, bis man dann endlich den
heißersehnten Schatz in Händen hielt. Ok, heute müssen wir noch nicht einmal das Haus verlassen,
um das Geheimnis vom unsichtbaren Schatz zu lüften. Wir haben als Schatzkarte den 2.
Korintherbrief von Paulus und machen uns in Gedanken auf die Reise.

Paulus hat also die Schatzkarte an die Gemeinde in Korinth geschickt. Wie groß war denn diese
Stadt? So groß wie Freital? Oder eher so groß wie Dresden? Korinth war eine Handelsstadt am
Meer. Es war eine Kulturstadt mit über 700000 Einwohnern. Also mehr als Dresden und Freital
zusammen. Es gab dort Kunstschulen, Rednersäle und Schulen der Philosophie. Der Aufschwung
von Kultur und Reichtum hielt jedoch den sittlichen Niedergang nicht auf. Im Gegenteil. Ausdrücke
wie "korinthisches Gelage", oder "korinthischer Trinker" waren sprichwörtlich. Die Gemeinde in
Korinth wurde von Paulus gegründet. Er betreute sie ungefähr 2 Jahre lang. Die Mitglieder der
Gemeinde waren hauptsächlich Judenchristen. Außer ihnen gab es auch einige gläubige Heiden.
Paulus spricht über konkrete Schwierigkeiten in der Gemeinde. Im ersten Brief an die Korinther geht
es vorwiegend um die Ordnung in der Gemeinde. Im zweiten Brief steht der Dienst für den Herrn im
Vordergrund. Die Kapitel 1-7 dienen zur Klärung von verschiedenen Missverständnissen in der
Gemeinde, wie z.B. Kirchenzucht, Leiden und Belohnung im Dienst für den Herrn. Hab' ich da
gerade Belohnung gelesen? Na das klingt doch schon so, als könnte das etwas mit unserem Schatz
zu tun haben. Wir schauen uns Verse aus 2. Korinther 4 an (siehe oben).

Paulus und sein Team berichten also von einem Schatz. Es handelt sich dabei nicht um Silber, Gold
oder Juwelen. Der Schatz ist für uns nicht sichtbar. Es ist die Herrlichkeit Christi. Paulus hat diesen
Schatz gesehen. Es hat ihn umgehauen. Und zwar so, dass er danach blind war. Das war beim
Bekehrungserlebnis von Paulus. Jesus begegnete ihm. Manches, was es an nicht Sichtbarem gibt,
ist so gewaltig, dass es uns nicht nur die Sprache verschlägt. Paulus hat diese Herrlichkeit nicht nur
gesehen, sondern er wurde davon erleuchtet. Deshalb erklärt er einen Vers vorher, in 2. Korinther 4
Vers 6, folgendes: Denn der Gott, der einst aus der Finsternis heraus Licht aufleuchten ließ, hat das
Licht auch in unserem Herzen erstrahlen und uns die Herrlichkeit Gottes auf dem Angesicht von
Jesus Christus erkennen lassen. Der Schatz ist also die Herrlichkeit Christi. Und diese ist im Herzen
von Paulus und seinen Mitarbeitern.

Das Geheimnis vom unsichtbaren Schatz! 2. Korinther 4

Diesen Schatz tragen wir aber in zerbrechlichen Tongefäßen, wie wir es sind, damit deutlich wird,
dass die alles überragende Kraft von Gott stammt und nicht von uns. Von allen Seiten werden wir
bedrängt, sind aber nicht erdrückt; wir sind oft ratlos, aber nicht kopflos, wir werden verfolgt, sind
aber nicht verlassen, wir werden zu Boden geschlagen, aber kommen doch nicht um. Immer und
überall tragen wir das Sterben von Jesus an unserem Körper umher, damit auch sein Leben an uns
deutlich sichtbar wird. Weil wir zu Jesus gehören, werden wir als Lebende ständig dem Tod
ausgeliefert, damit sein Leben auch an unserem sterblichen Körper offenbar wird. So wirkt nun
also der Tod in uns, das Leben aber in euch.
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(Zu Vers 7) Ich kann mich nicht erinnern, dass bei
meinen Eltern oder Großeltern irgendetwas in
Tongefäßen aufgehoben wurde. Woran ich mich aus
meiner Kindheit erinnern kann, sind Steingutfässchen.
Darin wurde Sauerkraut drin gelagert. Das war für mich
nicht attraktiv, weil man mich mit Sauerkraut jagen
konnte. Im alten Orient war das mit der Lagerung
anders. Da wurden wertvolle Dinge oft in Tonkrügen
versteckt. Das kennen wir möglicherweise von den
Schriftrollen vom Toten Meer. Wertvolle Bibel-
dokumente waren in Tonkrügen aufbewahrt. Von außen
konnte man den Wert vom Inhalt nicht erkennen. Die
Tonkrüge selbst waren nicht wertvoll. Sie waren
zerbrechlich. Paulus macht deutlich, dass es nicht um
ihn geht, sondern um den Inhalt, den Gott geschenkt
hat, damit deutlich wird, dass die alles überragende
Kraft von Gott stammt und nicht von uns. Danach
berichtet Paulus von seiner Missionsarbeit. Er hat viel
durchgemacht. (Verse 8-9) Bei allen Schwierigkeiten erlebt Paulus, dass das ABER Gottes größer ist.
Erlebt haben das Paulus und Silas zum Beispiel im Gefängnis in Philippi. Das sah für die beiden
aussichtslos aus. Doch das ABER Gottes war größer. Durch die wunderbare Kraft Gottes gab es einen
Ausweg. Nicht nur das Erdbeben, sondern auch die Erleuchtung vom Kerkermeister und seiner Familie
war Inhalt vom großen ABER Gottes. Es geht um die Herrlichkeit Christi. Jesus ist das Leben. Er schenkt
ewiges Leben. Jesus hat gelitten. Doch sein Leiden und Sterben hatte immer das Leben in sich. Und es
hat uns das Leben gebracht. So versteht Paulus auch sein Leiden. Es soll das Leben Jesu sichtbar
machen. (Verse 10-11) Paulus und seine Mitarbeiter hatten einen harten Leidensweg. Er ist dem Tod
ausgeliefert. Und doch sieht er schon jetzt einen Sinn darin. (Vers 12) Er hat den Korinthern das Leben
gebracht. Den Korinthern geht es gut. Sie leben nicht in der Verfolgung. Sie haben von Paulus den Weg zu
Jesus gezeigt bekommen. Sie haben den Schatz der Herrlichkeit Christi erleben können. Wie viele
Christen erleben heute Verfolgung oder sind dem Tod ausgeliefert. Als ich die vorangegangenen Verse
gelesen hatte, dachte ich: das hört sich so an, als ob ein verfolgter Christ an unsere Gemeinde schreibt.
Und er macht uns klar, dass es wichtigeres gibt als gemütliches Beisammensein und fröhliche
Anbetungszeiten oder Religionsfreiheit. In besonders schwierigen Situationen hilft es mir, dass ich mir der
Herrlichkeit Christi in meinem Herzen bewusst bin. Dann werde ich die Liebe Gottes erleben und kann sie
erwidern.

Wenn ich Berichte über standhafte Zeugen in der Verfolgung lese, bin ich beeindruckt und ermutigt.
Beeindruckt, dass Menschen durch Jesu Liebe treu sind. Und ermutigt, dass ich mir keine Sorgen
machen brauch, wenn schwierige Situationen auf mich zukommen. Gott wird mir helfen und mir die
richtigen Worte schenken. Auch wenn es um uns herum kracht, ist Gottes Kraft da. Er wirkt durch uns. Er
bringt uns und unserer Umwelt das Leben! Wir leben in einer Zeit, die uns Einschränkungen auferlegt.
Gottes ABER ist da und er trägt uns durch. Lasst uns den Menschen den Schatz der Herrlichkeit Christi
bringen. Dieser Schatz bringt uns Frieden, Liebe und ewiges Leben! Wir sind reich beschenkt!

Euer Pastor Timon Fuchs

DasGeheimnis vomunsichtbarenSchatz!

zillertaler2000/pixelio.de
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Gebetsanliegen











neue Gottesdienstlösungen und digitaleMöglichkeiten der

Übertragung

Gebetsunterstützung durch Einzelne und unsere

Partnergemeinden

Bewahrung und Schutz der Gemeinde in der Pandemiezeit

Vielfalt und gutes Miteinander von Alt und Jung in der

Gemeinde

Freude auf baldigeWiederaufnahme des Biblischen

Unterrichts (BU) am neuen Standort















Berufung einer Gemeindeleitung

weiterhin Weisheit für die sichere Gestaltung unserer
Gottesdienste und Kleingruppen in Zeiten von Corona

alle kranken und schwachen Geschwister, Durchhaltekraft
und Bewahrung vor Einsamkeit und Ansteckung

Klärung personelle Lösung Kassenverwaltung ab 2021

unsere Partnergemeinden in Kleingladenbach, Decín,
Darmstadt und Würzburg

verfolgte Christen in der Welt, die Arbeit von Westies
in Brasilien, die Arbeit der MAF

Kinder und Jugendliche in unserer Stadt

Weitere
Wendet euch bitte an den Mitarbeiterkreis!

können über Thomas
Haase oder Timon Fuchs an den Gebetskreis
weitergegebenwerden.

Gebetsanliegen im Gemeindebrief?

Persönliche Gebetsanliegen



Geburtstage

Gott erhöht

und

die Niedrigen

den Betrübten
hilft

empor.
Hiob 5,11

Wir grüßen alle Geburtstagskinder mit der Losung vom 6.04.2021:

5

Juni

Mai

April



offener Frauengesprächskreis

offener Eltern-Kind-Kreis 0-3 Jahre

Gottesdienst: jeden 1. Sonntag im Monat mit Abendmahl

Biblischer Unterricht 9:30 Uhr (Kids von 10 - 14)
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Christus ist Bild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene der ganzen Schöpfung.
Kol 1,15 (E)
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April 2021

GD

18 Uhr Gebetsgottesdienst

18 Uhr Gebetsgottesdienst

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Gottesdienst

18 Uhr Gottesdienst

19 Uhr Gebetsgottesdienst

19 Uhr Gebetsgottesdienst

18 Uhr Gemeindeversammlung
für Gemeindeglieder (Onlineteilnahme mögl.)

19 Uhr Gottesdienst

19 Uhr Gottesdienst

19 Uhr Gottesdienst

10 Uhr Gottesdienst
Timon Fuchs

10 Uhr Ostergottesdienst
Thomas Oehme

10 Uhr Gottesdienst
Timon Fuchs

15 Uhr Andacht
10 Uhr Gottesdienst
Thomas Haase

Frauenkreis

KrümelgruppeBU

Krümelgruppe: Susi
Biblischer Unterricht: Th. Oehme
Aktuelle Infos zur

18 Uhr MAK

Ende Osterferien

Karfreitag

Ostersonntag

Ostermontag

27.3. bis 10.4. Osterferien in Sachsen



Arbeitsgem. christl. Gemeinden in Freital
Kindergottesdienst

Gemeindeversammlung

Mitarbeiterkreis
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Öffne deinenMund für den Stummen, für das Recht aller Schwachen!
Spr 31,8 (E)
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Mai 2021

weitere Infos:
www.freital.feg.de

AgcG
KiGo

GV
MAK

18 Uhr Gottesdienst

18 Uhr Gebetsgottesdienst

18 Uhr Gottesdienst

18 Uhr Gottesdienst

19 Uhr Gottesdienst

19 Uhr Gottesdienst

19 Uhr Gebetsgottesdienst

19 Uhr Gottesdienst

10 Uhr Gottesdienst
Timon Fuchs

10 Uhr Gottesdienst
Thomas Oehme

10 Uhr Gottesdienst
Thomas Oehme

10 Uhr Gottesdienst
Thomas Haase

10 Uhr Gottesdienst
Timon Fuchs

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

Aktuelle Änderungen auf unserer Homepage

Christi Himmelfahrt

unterrichtsfreier Tag

Maifeiertag

Pfingstsonntag

Pfingstmontag

18 Uhr MAK
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2

4

Karfreitag
Andacht15 Uhr

Ostersonntag
10 Uhr Gottesdienst

April

April

DerHerr ist

Lukas 34/24

Das Pfingstwunder
(Apostelgeschichte 2,1-13)
 
Und als der Pfingsttag gekommen
war, waren sie alle beieinander an
einem Ort. Und es geschah plötzlich
ein Brausen vom Himmel wie von
einem gewaltigen Sturm und erfüllte

Und es erschienen ihnen Zungen, zerteilt und wie von Feuer, und setzten sich auf einen
jeden von ihnen, und sie wurden alle erfüllt von dem Heiligen Geist und fingen an zu
predigen in andern Sprachen, wie der Geist ihnen zu reden eingab. Es wohnten aber in
Jerusalem Juden, die waren gottesfürchtige Männer aus allen Völkern unter dem
Himmel. Als nun dieses Brausen geschah, kam die Menge zusammen und wurde
verstört, denn ein jeder hörte sie in seiner eigenen Sprache reden. Sie entsetzten sich
aber, verwunderten sich und sprachen: Siehe, sind nicht diese alle, die da reden,
Galiläer?Wie hören wir sie denn ein jeder in seinerMuttersprache? Parther undMeder
undElamiter unddie dawohnen inMesopotamien, Judäa und Kappadozien, Pontusund
der Provinz Asia, Phrygien und Pamphylien, Ägypten und der Gegend von Kyrene in
Libyen und Römer, die bei uns wohnen, Juden und Proselyten, Kreter und Araber: Wir
hören sie in unsern Sprachen die großen Taten Gottes verkünden. Sie entsetzten sich
aber alle und waren ratlos und sprachen einer zu dem andern: Was will das werden?
Andereaber hatten ihrenSpott undsprachen:Sie sindvoll süßenWeins.

Ostern / Pfingsten 2021
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offener Frauengesprächskreis

offener Eltern-Kind-Kreis 0-3 Jahre

Gottesdienst

mit Abendmahl

Manmuss Gott mehr gehorchen als den Menschen.
Apg 5,29 (L)

FeG Freital
Freie evang. Gemeinde

GD Frauenkreis

Juni 2021
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18 Uhr Gottesdienst

18 Uhr Gebetsgottesdienst

18 Uhr Gottesdienst

18 Uhr Gottesdienst

18 Uhr Gottesdienst

19 Uhr Gottesdienst

19 Uhr Gottesdienst

19 Uhr Gebetsgottesdienst

19 Uhr Gottesdienst

10 Uhr Gottesdienst
Timon Fuchs

10 Uhr Gottesdienst
Daniel Klose

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

Aktuelle Änderungen auf unserer Homepage

18 Uhr MAK

10 Uhr Gottesdienst
Thomas Haase

10 Uhr Gottesdienst
Thomas Haase
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Du möchtest die Grundlagen

vom biblischen Glauben näher kennenlernen?

Dann ist das „ “

genau das Richtige für Dich.

wollen wir damit starten. Wenn Du gerne daran

möchtest Du den Wunsch hast ,

dann melde Dich bei Timon Fuchs, Tel. 0351-89241042.

Wir werden uns, ähnlich wie beim Gesprächsgottesdienst,

im Gemeindesaal treffen.

Das Seminar umfasst ca.

und wir werden die Termine flexibel mit Dir abstimmen.

Liebe Grüße,

Gemeindeseminar zu Glaubensgrundlagen

Ende April

teilnehmen oder mitzuarbeiten

bis 20. April

10 Einheiten

Timon

Glaubensgrundkurs
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Biblischer Unterricht (BU)

Krümelgruppe
Unser Eltern-Kind-Kreis pausiert im Lockdown.
Aktuelle Informationen über Susi Berndtdienstags 9 Uhr

Abgesagt!
Auf Grund der aktuellen Coronabestimmungen musste die für
Juni 2021 geplante zusammen mit der FeG
Dohna im ev. Tagungshaus Röhrsdorfer Park bei Chemnitz
abgesagt bzw. auf unbestimmte Zeit verschoben werden.

Gemeindefreizeit

Offener Männerstammtisch Freital Rückblick und Ausblick

Zu diesem offenen Stammtisch haben sich bisher Männer aus dem Einzugsgebiet der Stadt
Freital von verschiedenen Gemeinden getroffen. Begegnet sind wir uns in unterschiedlichen
Räumen. So im Hains zum Bowling, in der Burgwartschänke, im Treff am Brunnen in Freital-
Zauckerode, in den Räumen der FeG Freital und auch im Freien zum Wandern und Grillen.

Leider wiesen die Veranstaltungen durch die Coronapandemie Lücken auf und zum Teil
mussten wir manche Treffen in andere Räumlichkeiten verlegen. Gäste waren: der Leiter der
Sächs. Israelfreunde Wilfried Gotter, der Landesgeschäftsführer der Männerarbeit Michael
Seimer sowie Karsten Schriever, der Reisesekretär dieser Arbeit und Pastor Timon Fuchs.

Vor Corona haben wir immer mit einem gemeinsamen Essen begonnen. Leider ist dies auch auf
Grund der Hygienemaßnahmen im letzten Jahr ausgefallen. In unserem letzten Treffen feierten
wir in Potschappel einen Männergottesdienst. Somit brachte die Pandemie auch eine neue Form
des Zusammenseins. Wir hoffen, dass es bald
möglich ist, sich zu treffen. Dann können wir wieder
herzlich zu unserem offenen Stammtisch einladen.

TorstenGöbel,MaikHamann,ThomasHaase

Unsere 8 BU-Kids dürfen sich demnächst auf die
Fortsetzung des Biblischen Unterrichts freuen. Die
Hygienerichtlinien werden gerade geplant, sodass
sich alle bald vermutlich in neuen Räumen (nicht
mehr auf der Kantstraße) treffen werden. Weitere
Infos folgen.

Ausblicke



Sonntag

Montag

Dienstag

9:30 Uhr

10:00 Uhr

18:00 Uhr

9:00 Uhr

18:00 Uhr

19:30 Uhr

Gebetsgemeinschaft

Gottesdienst

anschließend Gesprächscafézur Zeit kein

Mitarbeiterkreis in der Regel 2. Montag im Monat

Krümelgruppe (pausiert)

Frauenkreis

1x im Monat Hauskreis Sommer/Weigang

(pausiert)

Kontakt

www.freital.feg.de

Dresdner Volksbank Raiffeisenbank eG

IBAN:

Spar- und Kreditbank Witten
IBAN:

DE54 8509 0000 2924 7710 06

DE47 4526 0475 0003 3822 00

Mittwoch

Donnerstag

Jugendangebote

18:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr 2x im Monat Männerhauskreis (Infos bei T. Fuchs)

Gottesdienst - Gesprächsgruppe

aktuelle Informationen auf www.freital.feg.de

Gottesdienst - Gesprächsgruppe

Dresdner Str. 72,
01705 Freital
(Eingang Hausrückseite)

Pastor

Bankverbindung

Gemeinde-
mitarbeiter

Mitarbeiterkreis

Gemeindebrief

Thomas Haase

0173 / 420 09 69

Timon,Thomas H., Karin, Susi,
Reinhard, Andreas, Heike, Sönke
03 52 06 / 3 99 13

Redaktion Mitarbeiterkreis,
Ausgabe 176 erscheint am 20.06.2021
Redaktionsschluss: 09.06.2021

Gottesdienst

info@freital.feg.de

Timon Fuchs
0351 / 8 92 410 42

Gottesdienst - Gesprächsgruppe


